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Herz-Kreislauf-Erkrankungen, Zukunft der Pharmazie,  
Neurodegenerative Erkrankungen



60. pharmacon-Kongress Meran
Wir freuen uns, mit Ihnen den 60. Internationalen Fortbildungskurs der Bundesapothekerkammer in Meran 
zu feiern. Seit 1963 erleben Apotheker:innen aus Deutschland, Italien, Österreich und der Schweiz eine 
spannende und anspruchsvolle Fortbildungswoche und kollegialen Austausch im herzlichen Südtirol. In 
zwei Pandemiejahren war das Zusammenkommen vor Ort nicht möglich. So war die Freude groß, als 
2022 der Kongress wieder im wunderschönen Meran stattfand. Seien Sie beim Jubiläumskongress dabei!

Hinter dem Herzschlag 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen zählen zu den häufigsten chronischen Erkrankungen und sind die häufigste 
Todesursache in Europa. Neue medikamentöse und technische Möglichkeiten und eine gesündere 
Lebensweise führen glücklicherweise seit Jahren zu weniger Todesfällen. Sowohl bei der Beratung zur 
Prävention als auch bei der Abgabe von Herz-Kreislauf-Arzneimitteln sind Apotheken unentbehrlich. 
Hypertonie ist die häufigste Herz-Kreislauf-Erkrankung – etwa ein Drittel der Bevölkerung Deutschlands 
leidet an ihr. Gut, dass die pharmazeutische Dienstleistung „Standardisierte Risikoerfassung hoher Blut-
druck“ die Überprüfung der Bluthochdrucktherapie ermöglicht. Denn Hypertonie leitet als kardiovasku-
lärer Risikofaktor oftmals weitere Erkrankungen ein, z. B. die koronare Herzkrankheit. Diese kann nach-
folgend einen Myokardinfarkt auslösen. Wer einen Herzinfarkt überlebt, leidet häufig nachträglich an 
einer Herzinsuffizienz. Die Leitlinie zur chronischen Herzinsuffizienz wird derzeit noch überarbeitet, doch 
aufgrund der hohen Versorgungsrelevanz wurde das Kapitel zur medikamentösen Therapie schon im 
Dezember 2023 vorab veröffentlicht.

Möglichkeiten, Perspektiven, Chancen
Einen Blick in die Zukunft zu werfen, ist selten einfach, aber immer spannend. Welche technologischen 
und digitalen Veränderungen in der Pharmazie erwarten uns in der nahen Zukunft? Welche Chancen 
und Risiken birgt die Künstliche Intelligenz für den pharmazeutischen Alltag sowie für die Lehre und 
Forschung? Welche Möglichkeiten schafft ein 3D-Drucker für die Herstellung von Rezepturen in der 
Apotheke, welche weiteren Innovationen sind in Aussicht? Blicken Sie mit uns in die faszinierende 
Zukunft – oder doch schon Gegenwart? – der Pharmazie.

Der Niedergang der Neuronen
Wenn Nervenzellen untergehen, kommt es zur Einschränkung der Funktion bestimmter Hirnareale und 
Nervenbahnen. Degenerativ bedingte Einschränkungen des Nervensystems verlaufen fortschreitend, 
wobei die Geschwindigkeit des Krankheitsverlaufs sehr unterschiedlich ist. Die zwei häufigsten neurode-
generativen Erkrankungen sind Morbus Alzheimer und Morbus Parkinson. Welche neuen Diagnostik- und 
Therapiemöglichkeiten der Parkinson-Krankheit zeigt die neue S2k-Leitlinie auf? Bringen Lecanemab 
und Donanemab Hoffnung bei der Therapie des Morbus Alzheimer? Auf diese und weitere Fragen 
findet der pharmacon-Kongress Antworten. 

Moderation

Herz-Kreislauf-Erkrankungen, Zukunft der Pharmazie, 
Neurodegenerative Erkrankungen
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Sonntag, 26.05.2024
10:00 Uhr ERÖFFNUNGSVERANSTALTUNG

ERÖFFNUNGSVORTRAG 
„Kann Deutschland wieder die Apo-
theke der Welt werden oder ist die-
ser Zug seit langem abgefahren?“
Prof. Dr. J. MAAS, Frankfurt/Main

15:30–16:45 Uhr VORTRAG 
„Pathomechanismen von Herz- 
erkrankungen“
Prof. Dr. K. LORENZ, Würzburg

17:00–18:15 Uhr VORTRAG 
„Medikamentöse Therapie der 
chronischen Herzinsuffizienz“
Prof. Dr. D. WESTERMANN, Freiburg

Montag, 27.05.2024
09:00–10:15 Uhr VORTRAG 

„Myokardinfarkt:  
Akut- und Langzeit-Therapie“
Prof. Dr. K. BONAVENTURA, Potsdam

10:30–11:45 Uhr VORTRAG 
„Arrhythmien und DOAKs“
Prof. Dr. E. LINDHOFF-LAST,  
Frankfurt/Main

13:00–15:00 Uhr SEMINAR 
„Die ‚Room of Horrors‘ Apotheke – 
Medikationsfehler erlebbar machen“
Dr. O. SCHWALBE, Münster 
Dr. S. SCHMIDT, Haltern am See

13:00–15:00 Uhr SEMINAR 
„Einführung in die Künstliche Intel-
ligenz und ihre Bedeutung in der 
pharmazeutischen Praxis“
L. ISIGKEIT, Frankfurt/Main 

15:30–16:45 Uhr VORTRAG 
„Der Druck muss weg – wie betreue 
ich Patient:innen mit antihyper- 
tensiver Therapie?“
Dr. I. WALTERING, Münster

17:00–18:15 Uhr VORTRAG 
„Arzneimitteltherapiesicherheit  
bei der Behandlung kardiovasku- 
lärer Erkrankungen und ihrer  
Komorbiditäten“
Dr. N. GRIESE-MAMMEN, Berlin

Dienstag, 28.05.2024
09:00–10:15 Uhr VORTRAG 

„Gesundheitsforschung in 4D: Drugs, 
Diagnostics, Data und Devices“
Prof. Dr. Dr. G. GEIßLINGER,  
Frankfurt/Main

10:30–11:45 Uhr VORTRAG 
„Zukunft Pharmazie –  
die Perspektive der Academia“
Prof. Dr. D. STEINHILBER,  
Frankfurt/Main

13:00–15:00 Uhr SEMINAR 
„Die ‚Room of Horrors‘ Apotheke – 
Medikationsfehler erlebbar machen“
Dr. O. SCHWALBE, Münster 
Dr. S. SCHMIDT, Haltern am See

13:00–15:00 Uhr SEMINAR 
„Einführung in die Künstliche Intel-
ligenz und ihre Bedeutung in der 
pharmazeutischen Praxis“
L. ISIGKEIT, Frankfurt/Main 

15:30–16:45 Uhr VORTRAG 
„Zwischen 0 und 1: Sind die digita-
len Angebote bereit für den Apo-
thekenalltag?“
Prof. Dr. H. SEIDLING, Heidelberg

17:00–18:15 Uhr VORTRAG 
„Die Zukunft in der Apotheken- 
Rezeptur: 3D-Druck & Co.“
Prof. Dr. A. SEIDLITZ, Düsseldorf



Mittwoch, 29.05.2024
09:00–10:15 Uhr VORTRAG 

„Neue Arzneimittel  
vor der Zulassung“
Prof. Dr. M. SCHUBERT-ZSILAVECZ, 
Frankfurt/Main 

10:30–11:45 Uhr VORTRAG 
„Neue Arzneimittel des Jahres 2023“
S. SIEBENAND, Eschborn

11:45–12:00 Uhr VERLEIHUNG PZ-INNOVATIONSPREIS

13:00–15:00 Uhr SEMINAR 
„Die ‚Room of Horrors‘ Apotheke – 
Medikationsfehler erlebbar machen“
Dr. O. SCHWALBE, Münster 
Dr. S. SCHMIDT, Haltern am See

13:00–15:00 Uhr SEMINAR 
„Einführung in die Künstliche Intel-
ligenz und ihre Bedeutung in der 
pharmazeutischen Praxis“
L. ISIGKEIT, Frankfurt/Main 

15:30–16:45 Uhr VORTRAG 
„One Health“
Prof. Dr. K. TOCKNER, Frankfurt/Main

17:00–18:15 Uhr VORTRAG 
„Individualisierte Pharmakotherapie“
Prof. Dr. C. KLOFT, Berlin

Donnerstag, 30.05.2024
BOTANISCH-WISSENSCHAFTLICHE EXKURSION 
„Von Hafling zum Knottnkino (Rotsteinkogel) –  
über das Ganthaler Moos und Leadner Alm“
Dr. I. REUFF-BLETZINGER, Feldafing

Bei der Exkursion sind neben guter körperlicher Kondition festes 
Schuhwerk und regenfeste Kleidung erforderlich!
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Freitag, 31.05.2024
09:00–10:15 Uhr VORTRAG 

„Pathomechanismen und experi-
mentelle Pharmakotherapiekon-
zepte bei neurodegenerativen 
Erkrankungen“
Prof. Dr. D. MERK, München 

10:30–11:45 Uhr VORTRAG 
„Morbus Parkinson – neue Leitlinie, 
neue Diagnostik und alte Therapie?“
Prof. Dr. Dr. h.c. H. STARK, Düsseldorf

15:30–16:45 Uhr VORTRAG 
„Pathologie und Therapie der Alz-
heimer-Erkrankung: Was bringt die 
Zukunft?“
Prof. Dr. C. CULMSEE, Marburg

17:00–18:15 Uhr VORTRAG 
„Ursachen und medikamentöse  
Therapie von Polyneuropathien“
Prof. Dr. Dr. A. SCHMIDTKO,  
Frankfurt/Main



Weitere Informationen

Alle Informationen zum pharmacon 2024 in Meran jetzt auf: 
www.pharmacon.de/meran

Ansprechpartnerinnen

Hotelvermittlung
DER BUSINESS Solutions 
Paulina Trützschler
Telefon: +49 69 9588 -1916
Fax: +49 69 9588 -1913
E-Mail: pharmacon-hotels@dertouristik.com

Ihre pharmacon-Ansprechpartnerin
Avoxa – Mediengruppe  
Deutscher Apotheker GmbH
Vanessa Belak
Telefon: +49 6196 928 - 415
E-Mail: v.belak@avoxa.de
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